
Allgemeine Geschäftsbedingungen (Hosting)

§1 Allgemeines 

[fh-onlinedienst.de]  erbringt  alle  Leistungen  auf  der  Grundlage  dieser  Allgemeinen
Geschäftsbedingungen (AGB).

Jegliche entgegenstehende AGB eines Kunden werden ausdrücklich nicht anerkannt. Dies
gilt auch dann, wenn die Leistung durch die [fh-onlinedienst.de] gegenüber dem Kunden
zunächst sogar vorbehaltlos erbracht worden ist.

§2 Pflichten des Anbieters

[fh-onlinedienst.de] stellt einen Server oder ein Hostingpaket gemäß den Spezifikationen,
welche im konkreten Vertrag beschrieben sind, zur Verfügung. Diese Leistungen werden
nach bestem Wissen und Gewissen gegenüber den Kunden erbracht. [fh-onlinedienst.de]
hat  das  Recht  den  Service  insoweit  zu  ändern  oder  zu  erweitern,  wie  dies  zur
Verbesserung  notwendig  und/oder  die  technische  Weiterentwicklung  dies  ermöglicht
und/oder  erfordert.  Diese  Änderungen  werden  nur  bei  einer  Zumutbarkeit  für  den
Kunden  und  nach  vorheriger  Ankündigung  vorgenommen.  Werden  kostenlose
Leistungen  erbracht,  so  können  diese  jederzeit  ohne  Angabe  von  Gründen  eingestellt
werden.

§3 Pflichten des Kunden

Der Kunde hat alles zu unterlassen, was den reibungslosen Betrieb der bereitgestellten
Dienste  nachhaltig  stören  kann.  [fh-onlinedienst.de]  kann  vom  Kunden  verlangen,
Software, welche den reibungslosen Betrieb stört, abzuschalten. Kommt der Kunde dieser
Aufforderung  nicht  nach,  kann  [fh-onlinedienst.de]  diese  abschalten.  Dies  gilt
insbesondere für Software, welche Dritten Zugriff auf das System von [fh-onlinedienst.de]
erlaubt oder Spam und sogenannte Malware verbreitet.

§4 Datenschutz

Kundendaten  und  Daten  der  Kunden  werden  selbstverständlich  vertraulich  behandelt
und nicht an Dritte weitergegeben. Der Kunde trägt Sorge, dass Passwörter und andere
Zugangsdaten nicht an Dritte weitergegeben werden.



§5 Preise, Laufzeit und Kündigung

Wenn nichts  anderes  in  gesonderten  Verträgen  vereinbart  wurde,  gelten  die  Preise  &
Laufzeiten der aktuellen Preisliste für Hosting und Resellerverträge. 

Die Kündigungsfrist ist 4 Wochen zum Laufzeitende. Bei Kündigungen vor Ablauf der
regulären  Laufzeit  besteht  kein  Anspruch  auf  Verrechnung  oder  Erstattung  bereits
bezahlter  Leistungen.  Wird  bei  der  Kündigung  weder  ein  Providerwechsel  noch  die
Rückgabe der Domain(s) veranlasst,  werden die Domain(s) an den jeweils zuständigen
Registrar zurückgegeben. Etwaige Zahlungsverpflichtungen gegenüber der DENIC e.G.
bzgl. der Registrierungsgebühren gehen somit wieder auf den Domaininhaber über (§ 4
Vergütung, DENIC - Registrierungsbedingungen).

§ 6 Markenrecht, Copyright und rechtswidrige Inhalte

Der Kunde übernimmt die volle Verantwortung über alle Daten, die von ihm oder seinen
Kunden  auf  den  Server  überspielt  wurden.  Der  Kunde  stellt  [fh-onlinedienst.de]  von
jeglichen Ansprüchen Dritter wegen Urheber- und Markenrechtsverletzungen frei, wenn
das beanstandete Material vom Kunden geliefert wurde. [fh-onlinedienst.de] prüft nicht
automatisch,  ob  durch  den  Kunden  oder  dessen  Kunden  Urheber-  und
Markenrechtsverletzungen  vorliegen.  [fh-onlinedienst.de]  ist  berechtigt  gerichtlichen
Anordnungen  Folge  zu  leisten  und strittige  Inhalte  des  Kunden oder  dessen  Kunden
vorübergehend bis zur Klärung zu sperren. Gleiches gilt für andere rechtswidrige Inhalte. 

§7 Haftungsausschluß & weitergehendes Recht

[fh-onlinedienst.de]  haftet  für  Schäden,  welche  (auch  von  Erfüllungsgehilfen)  grob
fahrlässig  oder  vorsätzlich  herbeigeführt  wurden.  Bei  der  Verletzung  wesentlicher
Vertragspflichten ist die Haftung in Fällen einfacher Fahrlässigkeit bei Vermögensschäden
der  Art  nach  auf  vorhersehbare,  unmittelbare  Schäden  und  der  Höhe  nach  auf  den
typischer Weise zu erwartenden Schaden beschränkt. Weitere Haftung ist – sofern es sich
nicht um Personenschäden handelt – ausgeschlossen.

Jegliche  Änderungen,  Ergänzungen  oder  die  teilweise  oder  gesamte  Aufhebung  des
Vertrages  bedürfen  der  Schriftform.  Sollten  Bestimmungen  dieser  Allgemeinen
Geschäftsbedingungen und/oder des Vertrages unwirksam sein oder werden, so werden
die  übrigen  Bestimmungen  nicht  unwirksam.   Im  übrigen  gelten  die  gesetzlichen
Bestimmungen

Potsdam, den 20.06.2006


